
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die konstituierende Sitzung  

des Ortsbeirates Mörlheim 

 der Stadt Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 17.07.2014, 

im Ortsvorsteherbüro Mörlheim, Sitzungssaal, Mörlheimer 

Hauptstraße 49 

 

 

Beginn: 19:00 Ende: 19:30 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Marion Bösherz  

  

Ulrike Burkhart  

  

Werner Heinrich  

  

Philipp Lechner  

  

Marc Pelz  

  

Melanie Simon  

  

Patrik Starck  

 

SPD 

  

Ursula Badergoll  

  

Markus Blaum  

  

Martin Schimpf  

 

FWG 

  

Ulrike Renner  

 

Vorsitzender 

  

Joachim Arbogast  

 

Schriftführer/in 

  

Heike Hochdörffer  

 

Sonstige 

  

Markus Geib  

 

 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Ernennung des Ortsvorstehers; Einführung in das Amt 

  

2. Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder 

  

3. Wahl der/des stellvertretenden Ortsvorstehers; Ernennung und Vereidigung 

  

4. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglieder 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Ernennung des Ortsvorstehers; Einführung in das Amt 

 

 

Ortsvorsteher Joachim Arbogast eröffnete die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim. Er 

begrüßte Herrn Oberbürgermeister Hans-Dieter Schlimmer, Herrn Bürgermeister Thomas Hirsch, 

Herrn Geib vom Hauptamt, seinen Amtsvorgänger, Herrn Günter Moster, den Ortsvorsteher 

Godramsteins Herrn Michael Schreiner, die kürzlich aus dem Amt geschiedene Ortsvorsteherin 

Dammheims, Frau Petra Bechtold sowie die Bürgerinnen und Bürger Mörlheims. Er gab die 

Tagesordnung im Wortlaut bekannt. 

 

Oberbürgermeister Hans-Dieter Schlimmer dankte dem Ortsvorsteher für das Engagement der letzten 

fünf Jahre. Während dieser Zeit konnte der Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus neu angelegt, das 

Neubaugebietes E7 konnte nahezu vollständig bebaut werden und die Erweiterung des katholischen 

Kindergartens wurde realisiert. 

 

Am 25. Mai 2014 hatten sich Joachim Arbogast und zwei weitere Bewerber zur Wahl des 

Ortsvorstehers gestellt. Mit einer deutlichen Mehrheit von 69 % konnte er sich im ersten Wahlgang 

durchsetzen. Die Befürchtung in Stichwahlen gehen zu müssen, wie dies 2009 der Fall war, zeigten 

sich als unbegründet. Oberbürgermeister Schlimmer lobte das klare Ergebnis. Dieses Resultat spiegele 

wieder, dass die Bürgerschaft hinter ihrem Ortsvorsteher stehe. 

 

Oberbürgermeister Schlimmer verlas die Ernennungsurkunde. In der zweiten Amtsperiode sei 

nunmehr eine Vereidung nicht notwendig. Er erteilte daraufhin Herrn Arbogast das Wort. 

 

Ortsvorsteher Joachim Arbogast bedankte sich bei der Mörlheimer Bevölkerung für den Zuspruch, der 

sich sowohl in der Mehrheit als auch in der Wahlbeteiligung von 68,9 % zeigt. Voller Stolz betrachtete 

er die drittbeste Wahlbeteiligung innerhalb der Stadt Landau und seiner Ortsteile. Er versprach sich 

auch weiterhin für die positive Weiterentwicklung Mörlheims einzusetzen. 

 

Für die kommende Legislaturperiode sollen folgende Schwerpunkte den Ortsbeirat beschäftigen: 

 

 Verbesserung und Umsetzung der Verkehrssicherheit 

 Erhaltung und Förderung der Einkaufsmöglichkeiten und der Gastronomie 

 Förderung des kulturellen Lebens durch Unterstützung der Vereine 

 Gestaltung des Friedhofes als Begegnungsstätte 

 Schaffung von Baumöglichkeiten 

 Verbesserung der Internetanbindung 

 

Der Ortsvorsteher bat um eine konstruktive Begleitung seiner Arbeit und der Arbeit des Ortsbeirates. 

Für kritische Anmerkung hätte er ein offenes Ohr.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder 

 

 

Ortsvorsteher Arbogast stellte die neuen Ortsbeiratsmitglieder namentlich vor. Er beglückwünschte sie 

zu ihrer Wahl und dem ehrenvollen Amt, welches ihnen durch die Bürgerinnen und Bürger des 

Stadtteiles Mörlheim vertrauensvoll übertragen worden sei. 

 

Er verwies auf die Rechte und Pflichten der Mitglieder des Ortsbeirates, die in der Gemeindeordnung 

unter den Paragraphen 20 (Schweigepflicht), 22 (Ausschließungsgründe) und 30 (Rechte und Pflichten 

der Ratsmitglieder) geregelt sind. Er verpflichtete alle Ratsmitglieder durch Handschlag auf die 

gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Wahl der/des stellvertretenden Ortsvorstehers; Ernennung und Vereidigung 

 

 

Ortsvorsteher Arbogast stellte zunächst fest, dass nach der Gemeindeordnung ein oder zwei 

stellvertretende Ortsvorsteher aus der Mitte des Ortsbeirates in einer geheimen Wahl zu wählen sind. 

Der Ortsvorsteher hat bei dieser Wahl, gemäß des § 36 der Gemeindeordnung kein Stimmrecht. Über 

die Anzahl der stellvertretenden Ortsvorsteher müsse ein Beschluss gefasst werden. 

 

Der Ortsbeirat beschloss daraufhin einstimmig einen stellvertretenden Ortsvorsteher zu wählen. 

 

Von Seiten der CDU-Fraktion wurde Frau Melanie Simon vorgeschlagen. 

 

Von Seiten der SPD-Fraktion wurde Herr Martin Schimpf vorgeschlagen. 

 

Der Ortsbeirat wählte in geheimer Abstimmung durch Stimmzettel den künftigen stellvertretenden 

Ortsvorsteher. Ortsvorsteher Arbogast verlas einzeln die auf den Stimmzetteln stehenden Namen. Er 

stellte abschließend formal fest, dass von 

11 abgegebenen Stimmen 7 Stimmen auf Frau Melanie Simon und 4 Stimmen auf Herrn Martin 

Schimpf entfallen sind. Damit sei Frau Melanie Simon zur stellvertretenden Ortsvorsteherin gewählt 

worden. 

 

Auf die Frage von Ortsvorsteher Arbogast erklärte Frau Melanie Simon, dass sie die Wahl annehme. 

 

Oberbürgermeister Hans-Dieter Schlimmer verlas den Text der Ernennungsurkunde, ernannte Frau 

Melanie Simon unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamtin zur stellvertretenden 

Ortsvorsteherin des Stadtteiles Mörlheim, vereidigte sie und führte sie in ihr Amt ein. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglieder 

 

 

Oberbürgermeister Hans-Dieter Schlimmer verabschiedete zunächst den aus dem Amt scheidenden 

stellvertretenden Ortsvorsteher, Herrn Martin Schimpf. Er überreichte ihm die Dankurkunde, nachdem 

er diese im Wortlaut bekannt gab. Anschließend übergab er ihm ein Weinpräsent. 

 

Er verabschiedete Herrn Alois Gensheimer nach 5 Jahren, Frau Bettina Bittner nach 10 Jahren, Herrn 

Peter Lechner, nach 25 Jahren und Herrn Volker Meißner nach dreieinhalb Jahren Mitgliedschaft aus 

dem Ortsbeirat. Für ihr ehrenamtliches Engagement überreichte er ihnen Dankurkunden, nachdem er 

diese im Wortlaut bekannt gab. Anschließend übergab er jedem ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglied 

ein Weinpräsent. 

 

Ortsvorsteher Arbogast würdigte im Anschluss daran ebenfalls die ausgeschiedenen Mitglieder des 

Ortsbeirates Mörlheim mit einem Geschenk. 

 

Im Anschluss an die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim lud er alle Anwesenden zu 

einem Imbiss ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim der Stadt Landau in der 

Pfalz am 17.07.2014 umfasst 4 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 

9. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Joachim Arbogast 

Ortsvorsteher 

 

 

 

 

Heike Hochdörffer 

Schriftführerin 
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